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Witterung vorausgeſetzt

Abend Ausgabe

Halle und Aingegend
Halle 27 Rov

e Wir haben geſtern unſeren Leſern Mittheilung gemacht von
dem Ergebniß welches der von dem Magiſtrat unſerer Stadt
gegen die Saale Zeitung angeſtrengte Prozeß zunächſt gezeitigt
hat Zu dieſem gerichtlichen Verfahren iſt es gekommen weil wir
uns der Zumnthung Berichte über die Verhandlungen der Stadt
verordneten als amtliche Bekanntmachu nungen aufzunehmen
nicht glaubten fügen zu können und zu dürfen An dieſer Auf
faſſung halten wir auch heute noch feſt und es wird deshalb
gegen das Urtheil erſter Jnſtanz Berufung eingelegt werden um
eine maßgebende gerichtliche Entſcheidung herbeizuführen Der
zwiſchen Magiſtrat und Saale Zeitung zur Zeit noch beſtehende
Vertrag verpflichtet uns zur Aufnahme der ſtädtiſchen Bekannt
machungen Selbſtverſtändlich bat bei Abſchluß dieſes Ver
trages jeder der kontrahirenden Theile bei amtlichen Bekannt
machungen nur an die üblichen Bekanntmachungen wie ſie der
ſtädtiſche Verwaltungsdienſt erfahrungsmäßig mit ſich bringt ge
dacht Daß einmal Stadtverordnetenberichte als amtliche Be
tktanntmachungen auf dem Plane erſcheinen könnten daran hat bei
Abſchluß des Vertrages niemand auch nur im Entfernteſten ge
dacht und wenn jetzt der Magiſtrat um ſich in der Bericht
erſtatterfrage die doch mit unſerem Verkrage gar nichts zu thun
bat ein neues Machtmittel gegen die Preſſe zu verſchaffen
Stadtverordnetenbericht plötzlich als amtliche Bekanntmachungen
anſieht ſo iſt das eine Auslegung des Vertrages die den
bei Abſchluß deſſelben vorhanden geweſenen Anſichten
und Abſichten direkt widerſpricht Und wir meinen für die
Auslegung eines Vertrages müßten doch auch die Vorausſetzungen
auf deren Baſis er zuſtande kam maßgebend ſein Daß der
Magiſtrat ſich befleißigen will den Vertrag ſo auszulegen wie
wir es niemals können zeigt uns auch noch ein zweites Vor
kommniß Kürzlich überſandte uns der Stadtverordnete Herr
Otto eine Notiz über das Städtiſche Muſeum mit dem
Wunſche um Aufnahme in unſer Blatt Wir hielten den
Abdruck der überſandten Notiz nicht für angezeigt und
was geſchah Herr Otto ging mit ſeiner Notiz zu Herrn
Oberbürgermeiſter Staude die Notiz wurde mit der Ueber
ſchrift Vekanntmachung und mit der Unterſchrift des Magiſtrats
gez Stande verſehen Die amtliche Bekanntmachung war fertig
und ſie iſt als ſolche richtig in unſerem Vlatte erſchienen Dieſe
Vorkommniſſe zeigen uns und wir glauben auch allen Un
vefangenen daß die jetzt von dem Magiſtrat beliebte Auslegung
unſeres Vertrages eine Auslegung ä la guerre und auch pour
a gnerre iſt und wir können eine ſolche Auslegung niemals als

reffend anerkennen

Die Regulirungsarbeiten
galec ſind in den letzten Wochen zum Theil unter großen
S hwierigkeiten in bewerkenswerth raſcher und glatter Weiſe
eiter vorwärts geführt worden ſo daß jetzt bereits der Theil
zwiſchen der Klausbrücke und der ehemals Götze ſchen Fabrik bis
auf eine kurze Strecke an der Klausbrücke fertig kanaliſirt iſt
und auch nahezu vollſtändig bis zum Straßenniveau mit Erdreich
zugeſchüttet werden konnte Die Fertigſtellung des erwähnten
kurzen Stückes an der Klausbrücke war aus verſchiedenen Gründen
beſonders aber wegen des hohen Waſſerſtandes welchen die Saale
in dieſem Jahre zumeiſt hatte beſonders ſchwierig doch ſind alle
Hinderniſſe nunmehr glücklich behoben worden eute iſt mit
der Aufſtellung des Holzgerüſtes auf welches die Stampfbeton
ſchicht gelegt wird begonnen und morgen wird wahrſcheinlich
der Kanal bereits fertig daſtehen Man hofft daß nach
etwa fünf oder ſechs Tagen mit der Zuſchüttung auch dieſes
Stückes begonnen werden kann Zwiſchen der Kuttelbrücke und
dem ſüdlichen Ende des Hallmarktes ſind die Steinſetzer bereits
mit der Herſtellung des Pflaſters auf der überwölbten Straßen
itrecke beſchäfligt dabei werden ſelbſtverſtändlich auch die Gleiſe
der Stadtbahn für die Mansfelderftraßenlinie gleich mit gelegt
Die Einehnung des Theiles von der Kuttelbrücke bis zur Klaus
brücke ſoll inzwiſchen ſo gefördert werden daß die Steinſetzer
ohne beſonderen Aufenthalt gleich mit der Pflaſterung deſſelben
beginnen können ſobald der jetzt in Angriff genommene Theil
oberhalb der Kuttelbrücke fertiggeſtellt iſt Unter der Voraus
ſetzung daß ſich die Witterung bis dahin einigermaßen hält und
kein erheblicher Schneefall oder ſtarker Froſt eintritt kann der
jetzt als Bauplatz abgeſchlagene Theil des Hallmarktes hoffentlich
noch vor der Eröffnung des Weihnagchtsmarktes wieder geräumt
und dem öffentlichen Verkehre übergeben werden Auch die Stadt
vahn kommt in die Lage den Betrieb der Linie Bahnhof Schiefer
brücke noch vor Weihnachten wieder in vollem Umfange aufzu
nehmen Die Regulirungsarbeiten an dem Theile oberhalb der
Götze ſchen Fabrik werden auch während der Winterszeit geeignete

terun ſetzt fortgeführt obwobl die Verkehrs
dedürfniſſe hier vorläufig anf irgend welche Beſchleunigung noch
nicht drängen

Stadttbeater Der berühmte Heldentenor Max
Alvary der gefeierte Liebling unſeres kunſtliebenden Publikums
wird vor ſeiner Abreiſe nach Amerika noch ein einmaliges
Gaſtſpiel am kommenden Freitag auf unſerer Bühne geben Max
Alvary ſingt den Waliher von Stolzing in Rich Waguer s
Meiſterſingern von Nürnberg Für das auswärtige

Publikum findet am Sonntag Nachmittag eine Wiederholung von
Sardou s Madame Sans Géène ſtatt Am Donnerstag
geht der Schwauk Niobe mit Fran Rinald Panli und
Herrn Conradi in den Hauptrollen zum erſten male in Scene

Das Nationaltheater wird demnächſt an einigen
Abenden ſeinen Beſuchern ein neues Enſemble Gaſtſpiel dar
bieten Die Münchener Dieſelben haben ſchon in den
größeren Städten Deutſchlands Oeſterreichs und der Schweiz
mit großem Erfolge gaſtirt und hoffen daß ein ſolcher ihnen
auch hier beſchieden ſein wird Die Geſellſchaft giebt nur Slücke
bekannter und beliebter Volksdichter ſo von Anzengruber
Roſegger Ganghofer Hartl Mitius und Nenert Es
wird ſomit nach den Modernen die in den Kaiſerſälen ſich
am Donnerstag verabfchieden im Nationaltheater wieder
eine ganz andere Seite der neueren dramatiſchen DichtunGeltung kommen ſch btung zur

Theater der Modernen Am Mittwoch kommt alsvorletztes Gaſtſpiel Otto Viſcher s Schauſpiel Schlimme
Saat noch einmal zur Aufführung als letztes imJbſen s Geſpenſter kein g als letztes Gaſtſpiel ſind

Jm Walballa Theater ſinden nur noch wenigeu h des gegenwärtigen Spielplanes ſtatt ſhelden
zugleich mit den übrigen Künſtlern auch die gefeierten Lieblinge
des Publikumns Anna und Sigmund Linnsés und zwar
wie uns mitgetheilt wird diesmal für längere Zeit die
auch anderwärts ſehr begehrten originellen Geſangs Duettiſten
werden ein Jahr im Auslande England Schweden Dänemark
zubringen

IAllgemeiner Konſumverein n der geſtrigenHauptverſammlung gelangie der en ertgt Kurs das
abgelaufene Geſchäftsjahr zum Vortrag Jn demſelben beißt es
Für das 4 Geſchäftsjahr können wir auch diesmal wieder eine
kräftige Fortentwickelung unſerer Genoſſenſchaft konſtaliren Das
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Wachsthum der Mitgliederzahl von 864 auf l iſt um ſohöher anzuſchlagen als nicht die geringſte Agitation entfaltet
dagegen in letzter Zeit mehr denn je von intereſſirter Seite mit
oft recht fragwürdigen Mitteln die Konſumvereine bekämpft
worden ſind Auch der Umſatz iſt entſprechend dem Wachsthum
der Mitgliederſchaft geſtiegen und hat die halbe Million nahezu
erreicht Es iſt das in der Geſchichte des Konſumvereinsweſens
ein in ſo kurzer zeit nicht allzu oft aufzuweiſender Erfolg
Trotzdem im Laufe des Jahres eine ganze Reihe von Artikeln
zum Theil wiederholt im Preiſe ermäßigt wurden iſt ein Ueber
ſchuß von 69,790 M erzielt welche Summe nach reichlichen
Abſchreibungen am ütenſilienkonto und ebenſolchen Zu
ſchreibungen zum Reſervefonds eine Rückvergütung von
13 Pfg auf die Mark ermöglicht Dabei kann betont
werden daß immer beſonderer Werth auf die Führung nur
preiswerther Qualitäten gelegt wird alle zur Kenntniß des Vor
ſtandes kommenden gerechten Wünſche und Forderungen werden
genau erwogen und wenn irgend möglich befriedigt Von den
im abgelaufenen Geſchäftsjahre gefaßten Beſchlüſſen iſt zweifellos
der wichtigſte die feſte Anſtellung eines Vorſtandsmitgliedes und
zwar des Controleurs Buchhalters Ein weiterer wichtiger Be
ſchluß betrifft die Errichtung einer 3 Verkaufsſtelle in der Gegend
Geiſtſtraße Wuchererſtraße Der Geſammtertrag der Akliven
betrug am Jahresſchluſſe 105,274 M darunter 20,033 M Ge
ſchäftsantheile der Mitglieder Reſervefonds 8569 M und
84,041 M überſchüſſige beim Halleſchen Bankverein angelegte
Gelder die Paſſiven ſtellen ſich auf 35,484 ſo daß ſich mit
hin ein Ueberſchuß von 69,790 M ergab Der Vorſtand und
Auſſichtsrath ſchlägt folgende Verwendung des Ueberſchuſſesvor Ergänzung des Reſervefonds 5583 M 25 Proz Ab
ſchreibungen auf Utenſilien Konto 749 6 Proz Dividende
auf eingelieferte 167,595 M Metall Gegenmarken 13 Proz
Dividende auf eingelieferte 409,513 M Konſum Gegenmarken
53,236 Ueberweiſung an den Dispoſitionsfonds 164 M Der
Geſchäftsbericht nebſt der vorgelegten Gewinn und Verluſt
rechnung ſowie die Bilanz wurden nach Entgegennahme des vom
Aufſichtsrathe erſtatteten Prüfungsberichtes genehmigt die Ge
winnvertheilung nach den Anträgen der Verwaltung beſchloſſen
und darauf dem Vorſtande und Aufſichtsrathe Entlaſtung ertheilt
Dann wurde Herr Kaufmann Schubert als Geſchäftsführer in
den Vorſtand und die Herren Lüdecke Hirſch und Rauſchen
bach in den Aufſichtsrath gewählt Zur geeigneten Anlage der
dem Verein zur Verfügung ſtebenden flüſſigen Gelder wurde die
Erwerbung eines Hausgrundſtückes genehmigt und die
Vorbereitung der Ausführung des Beſchluſſes der Verwaltung
übertragen Um den Mitgliedern Gewähr dafür zu leiſten da
in den Verkaufsſtellen des Vereins nur unverfälſchte
Naturbutter n Verkauf gelangt wurde eine regelmäßige
Prüfung der eingekauften Butter durch einen vereidigten
Chemifker beſchloſſen

Gedenkfeier Am Sonntag abend traten im Frey
berg Bräu infolge einer an ſie ergangenen Einladung eine An
zahl ehemaliger Kameraden des Magdeb Füſ Reg Nr 27 die
den Feldzug von 1870,71 mitgemacht haben zur Berathung über
eine zu veranſtaltende Erinnerungsfeier zuſammen Man einige
ſich dahin zur 25 Wiederkehr des Jahres des franzöſiſchen Feld
zuges eine würdige Gedenkfeier zu veranſtalten die weiteren Be
ſchlüſſe aber einer ſpäteren Zuſammenkunft zu überlaſſen

Volksunterhaltungsabend Das zum Eintritt be
rechtigende Programm für den erſten halleſchen Volksunter
haltungsabend iſt jetzt in verſchiedenen Geſchäften für 10 Pf
zu haben Die rühmlichſt bekaunte Liedertafel des Handwerker
Bildungsvereins hat die Chorgeſänge übernommen Nach dem
Begrüßungswort von Hrn Rektor Dr Wohlrabe folgt der
Vortrag den Hr Reichstagsabgeordneter Dr Pachnicke aus
Berlin halten wird Einzelvorträge Trios und gemeinſame
Lieder ſchließen ſich an Auch wird ein großes lebendes Bild
dargeſtellt werden

Reife Erdbeeren letzten Sonntag am Lieskauer Wege
in der Dölauer Haide gepflückt werden uns überſandt alſo
einmal etwas anderes als der traditionelle November Maikäfer
Leider iſt zu befürchten daß der Froſt der letzten Nacht auch
dieſem verſpäteten Fruchtſegen ein jähes Ende bereitet hat

Ein eigenthämlicher Unfall widerfuhr geſtern
nachmittag dem Viktoriaplatz 2 wohnhaften Arbeiter Hertel als
derſelbe den Zuggurt um Schulter und Bruſt gelegt mit einem
Handwagen die Große Ulrichſtraße entlang zog Ein entgegen
kommender Laſtwagen erfaßte nämlich das Hinterrad des Hand
wagens und zog dieſen mit ſich fort ſodaß Hertel rücklings
binſtürzte und da das Gurt ſich nicht löſte eine Strecke mit fort
geſchleift wurde Erſt als der Laſtwagen auf den Zuruf der er
ſchreckten Straßenpaſſanten zum Halten gebracht wurde konnte
Hertel ſich und ſeinen Wagen aus der gefährlichen Lage befreien
S hatte glücklicherweiſe nur leichtere Hautabſchürfungen
erlitten

Stadttheater
Der Bajazzo von Leoncavallo

Wie auf anderen Theatern ſo muß ſich auch auf dem unſeren
Humperdinck s Hänſel und Gretel gefallen laſſen mit den ein
und zweiaktigen Opern der modernen Jkaliener zuſammen gegeben
zu werden obwohl ſie nichts weiter miteinander gemeinſam
haben als die kurze Zeitdauer der Handlung Der geläuterte
künſtleriſche Geſchmack wird nicht mit Unrecht dieſe Zuſammen
ſtellung verdammen allein es laſſen ſich ihr auch in vieler Be
ziehung für den welcher lernen will recht intereſſante Geſichts
punkte abgewinnen Humperdinck ſowohl als die jungen italieni
ſchen Komponiſten haben mit ihren bis jetzt bekannten Schöpfungen
das letzte Wort geſprochen Trotzdem wendet ſich die öffentliche
Theilnahme bereits von den Mascagni und Leoncavallo ab weil
ihre künſtleriſche Entwicklung nicht den erſten verheißungsvollen
Anläufen zu entſprechen ſcheint und alle Hoffnung der deutſchen
Muſiker fliegt dem Wagnerſchüler Humperdinck zu deſſen erſtes
Werk ſo ſehr man es ebenfalls erſt noch als Anweiſung auf
Beſſeres zu betrachten hat ein nicht minder glücklicher Wurf war
wie die Cavalleria und der Bajazzo

Die geſtrige Vorſtellung des Bajazzo hinterließ durch ihre
Abänderung die beſten Eindrücke ſie ſchien in allen Hauptſachen
recht gut vorbereitet zu ſein Für die Darſtellung der Nedda
findet Frl Breuer noch nicht die rechten Töne im Ausdruck der
Leidenſchaft und Tiefe der Empfindung Das Hauptgewicht
verlegt ſie mehr auf die Wiedergabe der Columbine in der
Komödie als auf den wirklichen Charakter der Nedda Jhre
Auffaſſung iſt indeß durchaus richtig und wird in der Zukunft
ſicher noch an innerer Wärme gewinnen zumal ſie ſich des
muſikaliſchen Theils ihrer Aufgabe recht aunehmbar entledigt
Herr Müller Hartung als Canio berührte angenehm durch
die künſtleriſche Gewiſſenhaftigkeit mit der er ſich wie immer
ſeiner Partie annahm Die Stimme klang mach der Höhe hin
etwas bedeckt im Spiel kann er ſich noch nicht völlig von einer
ewiſſen Art Sentimentalität losmachen die meiſtens ſeiner Dar
tellung den Zug der Größe raubt und die ihren Penen in
ſeinen noch der reiferen Ausbildinig harrenden Mienenſpiel zu
haben ſcheint Recht lobenswerth war der Tonio des Herrn
Cianda eine beſonders gute Leiſtung war der Vortrag des
Prologs für den Herr Eianda unlt Recht vom Publikum durch
Beiſall ausgezeichnet wurde Die Geſtalt des Silvio läßt ſich
vielleicht noch zu höherer Bedeutung erheben als das bisher
Herrn Hunold möglich iſt aber immerhin darf man auch ihm
d Antheil an der gelungenen Vorſtellung nicht verkümmern

u der kleinen Rolle des Beppo bewährte ſich Herr Wir k Die
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Lhöre wurden flott und friſch geſungen und waren auch im Klang
recht gut Das Orcheſter hat mir beſſer gefallen als in der
darauffolgenden Humperdinck ſchen Oper s müßte hier das
Orcheſter anſtreben noch mehr Diskretion und Zartheit in der
Tongebung walten zu laſſen ſo ſehr auch die Selbſtändigkeit der
Führung in den einzelnen Jnſtrumenten zum Vordrängen ver
führt Die Wiederholung von Hänſel und Gretel ſtand
im übrigen auf der Höhe der Erſtaufführung Gewunderi hat
mich daß die letzte Verwandlung auf der Bühne wiederum zu Pit
kam Frl Breuer möchte ich noch den Rath geben ſich nicht
durch Uebertreibungen die ſchöne Partie des Hänſel zu verderben
Hänſel iſt ein munterer Junge der zwar gelegentlich ſeine
Le ren ſive Jritt a e lage zur Flegelei beſitzt

icht ſo fürchterlich die Beine verdrehen nicht beiWeinen ſo nnartige Geſichter ſchneiden uſw ör beim

Dr W Kaiſer
Theater der Modernen

Einſame Menſchen von Gerhard Hauptmann
Syſtem Ribadier von Feydeau und Hennequin

Das warme Jntereſſe das unſer Publikum der modernen
Dichtung entgegenbringt ſein reger Wunſch mit den Werken der
Vorkämpfer einer neuen Richtung bekannt zu werden dokumentirte
ſich auf s neue durch den überaus zahlreichen Beſuch der vorgeſtrigen
Vorſtellung von Gerhard Hauptmann s Einſame Menſchen
Und in der That rührt der Dichter in dieſem Drama an Fragen
die uns alle heutzutage beſchäftigen führt er uns einen Konflikt
vor den wir oft genug im Leben ſich abſpielen ſehen Das
alte Vockerat ſche Paar hält feſt zum poſitiven Chriſtenthum es
lebt der Ueberzengung daß der Menſch kein Heil und keinen
Frieden finden kann als im unverbrüchlichen Glauben an einen
perſönlichen dreieinigen Gott ſein Sohn Johannes aber ſteht ganz
auf dem Boden der modernen Weltanſchauung ein überzeugungs
treuer Schüler Häckel s Er lebt im Kreiſe der Seinen als ein einſamer
Menſch Da ihm nun der Zufall eine Geſinnungsgenoſſin in der
ruſſiſchen Studentin Anna Mahr zuführt was Wunder daß er
ſich an ſie klammert daß er ſie nicht wieder aus ſeiner
Nähe laſſen möchte Sieht er doch in ihrem Umgange
ſein Heil Wie nun aber eben daraus ſein Unglück er
wächſt das ſtellt Gerhard Hauptmann lebenswahr und über
zeugend dar Was ſchließlich den Eintritt der Kataſtrophe herbei
führt ob das plumpe Eingreifen der Eltern die in der Seelen
freundſchaft ein unerlanbtes Verhältniß wittern ob die Jnkonſe
quenz des Sohnes der ſich ſcheut die geiſtige Trennung von
ſeiner Familie durch einen entſcheidenden Schritt zu beſiegeln das
läßt der Dichter im Unklaren Aber auch damit thut er nur
was das Leben ſo oft thut Wie viele Dinge geſchehen für die
man nicht einen Grund finden kann deren Urſachen vielmehr
mannigfache und ineinandergreifende ſind Das Werk hat ſeine
Fehler gewiß aber trotzdem intereſſirt und ergreift es uns auf s
tiefſte weil es die Schöpfung eines großen Talentes iſt

Die Wirkung der Aufführung auf das Publikum war eine be
deutende und die treffliche Darſtellung trug dazu nicht wenig bei
Vorab ſei Frl Bünger genannt die in Frau Käthe uns ein
liebliches rührendes Geſchöpf vorzuführen wußte Herr Metzi
ſtand als Johannes ganz auf der Höhe ſeiner Aufgabe und brachte
den pathologiſchen Zug dieſer Geſtalt richtig zur Erſcheinung
Die ſchwierige Rolle der Studentin fand in Frl Marba eine
verdienſtvolle Vertreterin Auch die Herren Jaffé Rippert
und Schulz befriedigten durchaus Fräulein Wall ner dürfte
ohne die Wirkung ihrer Rolle zu beeinträchtigen die alte Frau
Vockerat weniger exaltirt und leidenſchaftlich geben

Auf das Werk Hauptmann s folgte am Montag ein dreiaktiger
franzöſiſcher Schwank Syſtem Ribadier von Feydequ
und Hennequin Ein modernes Werk in dem Sinne wie die
Schöpfungen Jbſen s Hauptmann s und Halbe s iſt das nun
freilich nicht und aus dem Rahmen in dem ſich die Darbietungen
des Theaters der Modernen ſonſt bewegen fällt es gründlich
heraus Vielleicht hat Dir Meßthaler es in ſein Repertoire
aufgenommen um den Humor zu Worte kommen zu laſſen viel
leicht hat er es als Folie gebrauchen wollen von der ſich die ſittlich
ernſte Lebensauffaſſung der Modernen kräftig abheben ſollte
Genug der tolle Schwank wurde geſtern vor einem gut beſetzten
Hauſe gegeben und zwar mit durchſchlagendſtem Erfolge Das im
Anfange etwas zurückhaltende Publikum wurde wärmer und
wärmer und ſchließlich entfeſſelten die tollen Vorgänge auf
der Bühne Lachſalven auf Lachſalven im Auditorium Syſtem
Ribadier iſt ein echter franzöſiſcher Schwank der nichtswill als amüſiren Das aber verſtehen ſeine Verfaſſer gründlich
Herr Ribadier hat die Frau ſeines verſtorbenen Freundes Robinot
geveirathet weil dieſer ihm ihre Vertrauensſeligkeit geprieſen hatAber dieſe Vetrauensſeligkeit iſt geſchwunden feit Angèle in den

Beſitz eines Notizbuches ihres Mannes gekommen iſt in dem
derſelbe alle ſeine Mittel die Frau zu hintergehen getreulich ge
bucht hat Ribadier muß alfo um Angdsle betrügen zu können
auf neue Mittel ſinnen und glaubt ein ſolches im Hypnotismus
gefunden zu haben Wenn er auf ein kleines Abenteuerchen aus
gehen will hypnotiſirt er ſeine Frau Das iſt das Syſtem
Ribadier, und wie daſſelbe von ihm angewendet Sd fehlſchlägt
und er ſelbſt in die größten Zweifel über die Treue ſeiner Frau
verſetzt wird das iſt der Jnhalt des pikanten Stückes deſſen
Wiederholungen gewiß volle Häuſer machen würden um ſo
mehr als die Darſtellung dem Jnhalt entſprechend flott und voll
Laune iſt Die Damen Bünger und Marba die Herren
Metzl Jaffé Rippert und Schulz thaten alle das ibrige
um die zwerchfellerſchütternden Scenen die unglaublichen Ver
wickelungen im rechten Schwankſtil wiederzugeben und das Re
ſultat war dementſprechend ein Lacherfolg erſter Klaſſe

Dr Karl Müller Raſtalt

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle a S
Novemberſitzungen

3 Nov Der Vorſitzende Herr Prof Volhard theilt mit
daß die Geſellſchaft im Laufe der Ferien 2 Mitglieder durch den
Tod verloren hat Herrn Geh Bergrath Dunker und Excellenz
Hermann v Helmholtz

Sodann demonſtrirt Herr Prof Dr Dorn 3 neue von ihm
für die Lehrſammlung des phyſikaliſchen Jnſtituts angeſchaffie
Vorleſungs Apparate

Mit Hilfe des erſten iſt es möglich in der Vorleſung das
mechaniſche Wärme Aequivalent zu beſtimmen Das Prinzip des
Apparates beruht auf der von Joule angegebetzen Beobachtungs
Methode bei der durch ein aus Flügeln beſtehendes Rührwerk
eine beſtimmte Waſſermaſſe erwärmt wird Man mißt die
Temperaturerhöhnng des Waſſers beſtimmt deſſen Maſſe und die
zur Erwärmung des Waſſers erforderliche mechaniſche Arbeit und
erhält daun durch einfache Rechnung die geſuchte Zahl und zwar
bis auf ca 1 Proz genau Als zweiten Apparat zeigte der
Vortragende ein Dichycle Modell das von Maxwell zuerſt an
gegeben von Eberth aber nach mehrfachen Richtungen hin ver
beſſert wurde Es hat den Zweck die von Maxwell aufgeſtellte
mechaniſche Theorie der Elektricität zu erläutern Maxwell
wendete zuerſt die Mechanik an um die Geſetze der Elektrodyng
mik und des Elektromagnetismus abzuleiten Der Apparat iſt
nun im höhen Grade geeignet dieſe bödſt ſchwierigen abſtrakten
Vorſtellungen dem Verſtändniß näher zu bringen ſo erläutert er
z B in vorzüglicher Weiſe die Lenz ſchen Geſetze über die
Richtung der Jnductionsſtröme Der dritte Apparat war eine
Compreſſionspumpe weiche Drucke bis zu 1000 Atmoſphären
herzuſtellen erlaubt Es würde ein Proiectionsverſuch anugeſtellt
bei weichem die Verflüſſigung der Koblenſäure durch Druck nach
gewieſen wurde Bekanntlich iſt es möglich die größte Zahl der



rmanenten Gaſe durch entſprechende Druckerhöhun undemperaturerniedrignng aus dem gasförwigen in den n gen

Aggregatzuſtand überzuführen Sehr leicht gelingt dies bei derKohlenſaure da nur verdälinismäßig geringe Drucke nothwendig
ſind Es läßt ſich auch leicht zeigen da eine Temperatur
erniedrigung für das Gelingen derartiger Verſuche erforderlich
iſt Denn würde z B die das Gas enthaltende Röhre über 310
wärmi lete ſich eine Verſlüſſigung der gasförmigen Kohlen

re nicht erzielens zweiter Stelle ſprach Hr Privaldozent Dr Schmidt
warme Worte der Erinnerung an Hermann v Helmholtz
Redner ſuchte zunächſt die Bedeutung des großen Meiſters für
die Wiſſenſchaft zu ſchildern indem er ſeine Hauptwerke beſprach
die durch ihre tiefe und gründliche Durcharbeitung der Probleme
für alle Disciplinen denen er ſeine Arbeitskraft zuwandte von
hervorragender Bedeutung für die weitere Entwicklung geworden
ſind r war nicht nur einer der größten Phyſiker die
jemals exiſtirten fondern auch ein überaus beanlagter Mathematiker
und mit gleichem Erfolge war er auf dem Gebiete der Phyſiologie
thätig welche ihm in der Phyſiologiſchen Optik und den Ton
empfindungen zwei Werke von grundlegender Bedentung zu
verdanken hat Jn den weiteſten Kreiſen iſt er wohl durch die
Entdeckung des Augenſpiegels bekannt geworden Redner ging
dann noch auf die rein menſchlichen Vorzüge des Verſtorbenen
ein die er als langjäbriger Schüler kennen und ſchätzen zu lernen
Gelegenheit gehabt hatte
Jm geſchäftlichen Theil wird Hr Privatdozent Dr Auguſt

Schulz als ordentliches Mitglied vorgeſchlagen g
24 Nov Hr Privatdozent Dr Eis ler bielt den angekündigten

Vortrag über Die Homologien der Exkremitäten Während
dem Laien eine Vergleichung von Arm und Bein und Hand und
Fuß ſehr leicht ſcheint begegnet ſie in Wirklichkeit den größten
Schwierigkeiten und es iſt daher nicht zu verwundern wenn trotz
zahlreicher Unterſuchungen die in den letzten 120 Jahren in dieſer
Frage angeſtellt wurden bisher keine befriedigende Löſung erzielt
wurde Unter Heranziehung der vergleichenden Anatomie und
der beim Menſchen gerade im Bereiche der Extremitäten reichlich
auftretenden Auomalien die zum weitaus größten Tbeil als
Rückſchlagsbildungen auf Verhältniſſe niederer Wirbelthierformen
zu betrachten ſind hat es der Vortragende unternommen die
Vergleichung der Vorder und Hinterextremität für die Muskeln
Nerven Knochen und Blutgefäße durchzuführen Danach beſteht
neben der bilateralen Symmetrie die uns im rechten Arm oder
Bein ein Spiegelbild des linken zeigt auch eine anteropoſterioſe
d b die rechte Vorderextremität iſt das Spiegelbild der linken
Hinterextremität Da nun die letztere zugleich das Spiegelbild
der rechten Hinterextremität iſt ſo kann man den rechten Arm
direkt vergleichen mit dem linken Bein Der Bauplan iſt für
beide Extremitäten die gleiche die verſchiedentlich hervortretenden
Abweichungen ſind auf die grundſätzlich verſchiedene Funktion beider
Extremitäten zurückzuführen Denn die Schultergliedmaße war
ſchon bei ihrem erſten Auftreten eine Einrichtung zum Vorwärts
ziehen des Körpers die Veckengliedmaße diente ſtets zum
Vorwärtsſchieben der Schwerpunkt des Körpers liegt ſtets
zwiſchen beiden Gliedmaßenpaaren ſo daß es nie einen Vier
füßler aber auch nie einen Fiſch gegeben haben kann deſſen beide

4 Gliedmaßenpaagre identiſche Funktionen beſaßen Als beſonders
auffallendes Ergebniß iſt ans dem Vortrage hervorzuheben daß
ganz augenſcheinlich in Anpaſſung an die Funktion ſowohl
an der Hand als am Fuß zwei Finger bezw zwei Zehen
verloren gegangen ſein müſſen und zwar am Daumen
rand der Hand und am Großzehenrand des Fußes
Darauf weiſen die Anordnung und Jnnervation der Muskeln
die Jnnervation der Haut und das Skelett hin Direkt ver
lichen werden kann daher nur der Daumen mit der 3 Zehe der
Zeigefinger mit der 2 Zehe der Mittelfinger mit der Großzehe
ür Ring und Kleinfinger fehlen am Fuße für 4 und 5 Zehe

der Hand vergleichbare Bildungen Der Vortrag wurde
T heils durch herumgereichte

c
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n r Tdurch Skizzen an der Tafel t44 à r z 555 Fdrlich im nächſten HefteZeichnungen illuſtrirt und erſcheint ausfi
der Abhandlungen der Geſellſchaft Sodann theilte Herr Privat
dozent Dr Brandes ſeine Erfahrungen über die Konfervirung
und Aufbewahrung von Meeresthieren in Formol mit Bei
ſeinem Aufenthalte an der Küſte der Adria hat Vortragender
ſeine Verſuche mit Formol Konſervirung mit der er bei Land
und Süßwaſſerthieren ſchon früher gute Reſultate erzielt hatte
fortgeſetzt und eine große Anzahl von ſo konſervirten Meeres
thieren mitgebracht Während andere Formen wie z
Schwämme und zuſammengeſetzte Ascidien ſich nicht gut in Formol
halten behalten andere ſo beſonders Fiſche Krebſe nicht nur
ihre Form ſondern auch den Glanz und vielfach auch die Farbe
Am auffallendſten zeigten ſich aber die Vorzüge des Formols an
den mitgebrachten Meduſen Dieſe durchſichtigen gallertartigen
Thierchen waren ungeſchrumpft und in ihrer Durchſichtigkeit nicht
im geringſten beeinträchtigt Das Formol dürfte vor allem
auf Reiſen ſehr zu empfehlen ſein da es eine 30fache Verdünnung
zuläßt und daher im Gegenſatz zum Alkohol leicht in genügender
Menge mitgeführt werden kann Ob die Verdünnung mit Meer
oder Süßwaſſer geſchah blieb bei den angeſtellten Verſuchen
gleichgiltig Jm Anſchluß hieran thbeilt Herr Geh Rath
Eberth mit daß auf ſeine Veranlaſſung Herr Dr Reimar
das Formol als Konſervirungsmittel für bakteriologiſche Zwecke
geprüft und gute Reſultate erhalten habe

Jm geſchäftlichen Theile wird Herr Privatdozent Dr
Angnſt Schulz der in der vorigen Sitzung vorgeſchlagen
war zum Mitglied gewählt Die nächſte Sitzung in welcher der
Kaſſen und Bibliothekbericht vorgelegt werden wird findet am
15 Dezember ſtatt

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 27 Nov

An die Redaklion der Saale Zeitung
Jbr Appell an die hieſige Einwohnerſchaft ihre Weihnachts

bedürfniſſe nicht auswärts ſondern hier in Halle bei den eigenen
Mitbürgern einzukaufen iſt ſehr dankenswerth und man kann
nur wünſchen daß derſelbe überall offene Ohren finden möge
Nur hätte derſelbe noch dahin erweitert werden können daß er
nicht nur für die Weihnachtszeit ſondern für das ganze Jahr
gelten ſolle denn es wird in der That hier in Halle jahraus
jahrein an unſerer Geſchäftswelt durch Vernachläſſigung ſeitens
der eigenen Mitbürger ſchwer geſfündigt Jch könnte Jhnen eine
Reihe feinſter Familien nennen die es ſich nahezu zum Grund
ſatz gemacht zu haben ſcheinen hier in Halle ſo gut wie nichts
zu kaufen und von einigen ſagt man daß ſie ſelbſt dann eine
Reiſe nach Leipzig unternehmen wenn ſie auch nur einen
Scheuerlappen zu erwerben gedenken Jndeſſen ſei auf

Nennung von Namen verzichtet und nur auf zwei Fälle hin
gewieſen die beſonders typiſch und lehrreich ſind und bei denen
einem unwillkürlich das Wort aus der Kapuzinerpredigt in Wallen
ſein s Lager einfällt

Aber wie ſoll man die Diener loben
Kommt doch das Aergerniß von oben

Da iſt erſtens die Vergebung der ſogenannten Regieweine
des Rathskellers durch den Magiſtrat Hierbei hat man
von vornherein die hieſigen Weinhandlungen ausgeſchloſſen und
es muß durchaus von auswärtigen Firmen gekauft werden
während es hier eine ganze Reihe von Weinhandlungen ſie
welche genau ebenſo gute Weine zu denſelben Preiſen geliefert
haben würden Es liegt auf der Hand daß ein ſolches Veiſpiel
wenn es von einer Inſtanz gegeben wird die doch eigentlich ver
pflichtet wäre das Wohl unſerer Bürgerſchaft ſtets in erſter
Reihe zu bedenken und zu pflegen außerordentlich demoraliſirend
wirken muß Da handein andere Magiſtrate denn doch ganz
anders So hat z B die Stadt Wiesbaden eine Wein
lieferung ausgeſchrieben Jn der bezüglichen vom 22 Okt 1894
datirten Bekanntmachung heißt es

Die Lieferung ausgewählter Weine für die von der Stadt

ve teien Wirthſchaften im Kurhauſe auf dem Neroza und n dathskeller ſoll auf Beſchluß des
Magiſtrats für die nächſten zwei Jahre vom 1 Jannar 1895
ab am hieſige Weinhändler vergeben werden

Der Magiſtrat zu Wiesbaden richtet alſo ſeine Einladung nur
an wiesbadener Weinhändler auswärtige ſind von vornherein
ausgeſchloſſen Da möchte inan unſerem Magiſtrat zurufen
Gehe hin und ihne desgleichen Ein zweiter Fall Jn hieſiger

Stadt giebt es einen Herrn der zu den Führern der kon
ſer vativen Partei gehört Dieſer Herr ſetzt ſeinen ganzen
Einſinß ein um einer Gruppe von kleinen Weinbauern im Rhein
lande die wohl eine Art W grerein vom Bunde der Landwirthe
iſt zum Äbſatze ihrer Weine in hieſiger Stadt zu verbelfen
Natürlich kann jede bieſige Weinhandlung ebenſo gut und ebenſo
billig liefern aber das wird ignorirt Den agrariſchen Brüdern
ſoll eben auf Koſten der eigenen Mitbürger geholfen werden
Wie verträgt ſich denn das mit den ſchönen Worten der Kon
fervativen die immer nicht genug betheuern können daß ſie auf
das Wohl ihrer Mitmenſchen beſonders des Mittelſtandes ſo
eifrig bedacht ſeien Die konſervativen Thaten ſtehen mit den
konſervativen Worten ſchlecht im Einklang Das ſind zwei Bei
ſpiele die beweiſen daß in dem Erwerbsleben unſerer Stadt
manches faul iſt Gott beſſere 0 Hinugsvolt

ochachtungsvo
G und M

Der Name wird uns genauunt doch erſcheint die Vekanntgabe deſſelben zur

Beurtheilung des Falles nicht erforderlich Die Redaktion

Halle 26 Nov
Geehrte Redaklion

Jn Nummer 550 Jhres geſchätzien Blattes bringen Sie einen
ſo warmen von Herzen kommenden und auch zu Herzen gehenden
Artikel mit der Aufforderung Kauft am Orte Als ſchlichter
aber für s Geſchäft warm fühlender Bäckermeiſter erfüllte mich
die Leſung Jhres ſo zutreffenden Aufrufs mit Freude und giebt
mir den Mutb an Sie die Bitte zu richten daß Sie doch auch
eines Standes der jahraus jahrein unter der von Jhnen ge
rügten Unſitte zu leiden hat ſich annehmen des hieſigen Bäcker
gewerbes Auch bei den hieſigen Bäckermeiſtern giebt es ſchönes
großes Roggenbrot möchten doch deshalb auch alle Mitbürger
der Stadt ihr Brot von den hier ihre Steuern zahlenden Bäckern
kaufen und nicht von den hier keine Steuern zahlenden Dorf
bäckern oder Windmüllern Das Publikum erhält von den hieſigen
Bäckern dieſelbe Qualität und Quantität für daſſelbe Geld

Wenn Sie in Betracht ziehen wollen daß täglich über achtzig
Dorfbäcker oder Windmüller Brot in die Stadt Halle bringen
und daſſelbe ohne jedwede Steuer oder Abgabe hier verkaufen ſo
müſſen Sie wohl zugeben daß das eine große ungerechte Kon
kurrenz iſt die jeder hier wohnende und unter dem Drucke der
Verhältniſſe leidende Bäckermeiſter ſchwer empfindet

O Bäckermeiſter
Halle 27 Nov

Der Magiſtrat erläßt nun doch noch nachträglich eine Erklärung
bezüglich der Trübungen des Leitungswaſſers und bemerkt daß
dieſelben zu Beſorgniſſen irgendwelcher Art keine Veranlaſſung
geben Dieſe Erklärung hätte 14 Tage früher nützlich und
beruhigend wirken können während ſie jetzt uabezu werthlos iſt
Es handelt ſich übrigens nicht um bloße Trübungen ſondern um
totale Verunreinigung Dengaturirung des Waſſers Wenn dieſe
dicke ſchlammige ekelerregende Flüſſigkeit dennoch hat zum Backen
und Kochen vielfach benutzt werden müſſen mangels beſſeren
Waſſers ſo ſind das höchſt traurige unwürdige und jedenfalls
unerträgliche Zuſtände die zu ſchweren Beſorgniſſen Anlaß geben
und nicht beſchönigt werden ſollten Die Nothlage unter der wir
geſeufzt haben diejenigen verſchuldet deren Pflicht es geweſen
wäre vor Beginn der betr Arbeiten die Bürgerſchaft davon zu
unterrichten Wir vermiſſen aber diejenige Rückſichtnahme und
Fürſorge welche die Bewohner einer großen Stadt von ihrer
Verwaltung zu fordern berechtigt ſind in einer ſo wichtigen
vitalen Frage wie das Trinkwaſſer iſt T

Halle 26 November
Der Nothſchrei über das Waſſer der ſtädtiſchen Leitung iſt auch

noch nach einer anderen Seite von Jntereſſe Es kommt ver
hältnißmäßig oft vor daß infolge von Ausbeſſerungen oder
Anſchlußarbeiten das Waſſer längere Zeit ſchmutzig läuft und ſo
lange abgelaſſen werden muß bis es wieder klar wird Wer
nun keinen Waſſermeſſer hat den kann das kalt laſſen der Waſſer
meſſerinhaber dagegen muß das köſtliche Naß auch noch bezahlen
Es iſt vom Einſender dieſes ſchon oft auf die Ungerechtigkeit hin
gewieſen worden die darin liegt daß ein Theil der Bürger ſich
die Kontrolle des Waſſermeſſers gefallen laſſen muß viele aber
davon befreit ſind

Wie lange wird es noch dauern bis für alle Bürger gleiches
Recht gilt 7 Ein Waſſermeſſerinhaber

Herrn N in Halle Für die eingeworfene Fenſterſcheibe
müſſen zunächſt Sie haften Wenn der Thäter ermittelt iſt muß
Wirt Polizei angezeigt werden welche dann das weitere ver
anlaßt

Frau H in Merſeburg Die Ziehungsliſte der Preußiſchen
Klaſſenloiterie können Sie bei dem dortigen Kal Lotterie Ein
nehmer einſehen Wir baben keine Liſte und wiſſen nicht ob die
von Jhnen bezeichnete Nummer gezogen iſt

Standesamktliche Meldungen
Standesamt Halle 26 November

Aufgeboten Der Maurer Franz Göricke und Emilie Bind
rich Weidenplan 21 und Brandenburgerſtr 12 Der Maurer
Herm Puppe und Emilie Baum Steinweg 54 Der Kaufmann
Moritz Pabſt und Marie Birke Liebenauerſtr 169 und Fritz
Reuterſtr Der Feldwebel Karl Poplawski und Lnife Heinrich
Jerſitz und Halle
Eheſchließung Der Oberkellner Reinhard Lautzſch und

Anguſte Berger Oſſa und Am Bahnhof
Geboren Dem Kaufm Auguſt Zeiß eine Anna Große

Ulrichſtr 16 Dem Herrenkleidermacher Karl Wagner ein
Walther Gartengaſſe Dem Modelltiſchler Ernſt Dittmar ein

Alfred Schützenſtr 16 Dem Töpfer Rich Kaufmann ein
Johann Wilhelm Fleiſcherſtr 14 Dem Maſchinenſchloſſer

Albert Simon eine Emma Jrma Wolfſtr 23 Dem
Zimmermann Wilh Gittel ein Walther Zinksgartenſtr 14
Dem Werkführer Paul Geyh ein Walther Paul Schwetſchke
ſtraße 17 Dem Tapezierer Max Seydewitz eine Roſalie
Margarethe Mühlberg Dem Fleiſchermſtr Karl Götze eine

Elſa Luiſe Herrenſtr 25 Dem Bäckermſtr Friedrich
Hädrich ein Albert Ernſt Fritz Südſtr Dem Handarb
Ernſt Nürnberger ein Bruno Alfred Schmiedſtr 34

Geſtorben Der Arbeiter Gottfried Reichmann 72 J Klinik
Des Handarb Jgnaz Przybylski T Klara 1 J Rafſinerie
ſtraße 32 Des Handarb Andreas Kuhn todtgeb Martin
ſtraße Der Baunnternehmer Friedrich Dietlein 66 J
Schwetſchkeſtr 30 Des Bahnarbeiter Karl Meißner Ehefrau

Anna geb Albrecht 25 J Klinik Des Handarb Friedrich
Bergemann T Anng 1 W Meckelſtr 20 Des Handarb
Auguſt Neumann S Richard 1 M Jacobſtr 46 Des Gerichts
diener Friedrich Koppe T Elſe 1 M Hedwigſtr Der
Bäckerlehrling Albert Trebes 14 J Klinik Des Stellmacher
Guſtav Herrmann T Minna 2 J Klinik Des Schneider
Auguſt Schmidt S Richard 5 J Klinik Der Hansdiener
fritz Jänicke 25 J Diakoniſſenhaus Des Schmied Auguſt

lonke todtgeb Entb Jnſtitut

Meteorologiſche Station zu Halle
T 76 November 27 November

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeker 762,8 761 9Thermometer Celſins 0,8 1,8Rel Fenchtigkeit 96 98Wind J NO 1 ND 1Maximum der Temperalnr am 26 Nov 9 C
Minimum in der Nacht vom 26 zum 27 Nov 99 C
Nieder ſchläge am 27 Nov 7 Uhr morgens 0 m

Bericht des Verliner Wetterbureans vom 26 Nov
2

WindrichtunStationen Barom j Winde Wetter Tempe

Memel 781 SO 2 bedeckt 0Swinemünde e 778 O 5 bedeckt 0Hamburg 775 O 4 bedeckt 1VBorium 774 O 4 bedeckt 0Hannover 773 O 4 bedeckt 0Berlin 4 775 OsO 4 bedeckt 1Breslau 775 O 2 bedeckt 1Bamberg e 767 O 5 halbbedeckt 2München 763 O 6 bedeckt 0Wien 772 NO 2 halbbedeckt 0Sag 773 NO 2 n 1Trieſt 770 ONO 9 egen 5Petersburg S e SHaparanda 765 SW 4 bedeckt 4Stochholm 780 WeaW 2 bedeckt 3Kopenhagen 778 O 4 bedeckt 4Aberdeen 775 SSO 3 bedeckt 7CKort 771 OSO 2 wolkig 8Paris 767 N 3 bedeckt
Handel Gewerbe und Verkehr

S Filenburger Kattun Aanufaktur Die Gesellschaft hat
nur für die beiden ersten Jahre nach ihrer Gründung eine Dividende
von 52 Proz gegeben Dann folgten fünf Jahre in denen die Dividende
auf 2 Proz berabsank und schliesslich wurden während der letzten
14 Jahre nur zweimal 3 und einmal 4 Proz vertheilt während die
Aktionäre für 11 Jahre überhaupt Kein Erträügniss erhielten Der Jahres
abschluss für 1893/94 zeigt sogar einen Vehlbetrag von 10,953 A In
den Kreisen der Aktionäre regt sich nun begreiflicherweise der Wunsch
die Missstände welche zu den ungünstigen Ergebnissen führten mög
lichst bald abzustellen und deshalb hat ein Aktionär Bankier Karl
Becker in Leipzig bei der am 30 Nov stattkindenden Haupt versamm
lung die Wahl einer Kommission beantragt welche die Ursachen
der dauernden Misserfolge prüfe und Mittel zur Besserung vorschlage
Der Antragsteller erklärt übrigens dass er nicht gegen die jetzige Ver
waltung aufzutreten sondern dieselbe zu unterstützen beabsichtigt Er
fordert diejenigen Aktionäre welche seinem Vorhaben beipflichten aber
am Besuche der Versammlung verhindert sind auf ihm die Vertretung
ihrer Aktien zu übertragen

In den Räumen der Allgemeinen Deutschen Kredit
Anstalt in Leipzig erfolgte am Sonnabend die Gründang der
Aktiengesellschaft Leipziger Blektrizitäts werkemit dem Sitze in Leipzig und einem Aktienkapital von 2 AKillionen AI
Der Zweck der Gesellschaft ist die Ausnutzung des elektrischen Stromes
zur Beleuchtung und Kraftübertragung in der Stadt Leipzig und Um
gebung insbesondere der Eintritt in den zwischen der Stadtgemeinde
Leipzig und der Firma Siemens Haleke abgeschlossenen Kon
zossionsvertrag Gründer der Aktiengesellschaft sind die All
gemeine Deutsche Kredit Anstalt und die LeipzigerImmobilien Geselischaft in Leipzig die Dis kontoGesellschaft die Dresdner Bank und die Firma v Kocenen

Co in Berlin
An der Hauptversammlung der Dort munder Vnion nahmen

10 Aktionäre mit 1839 Stimmen theil Der Bericht der Direktion und
die Bilanz wurden einstimmig genehmigt Die ausscheidenden Alitglicder
des Aufsichtsrathes wurden wiedergewählt Der Vorstand erklärte einige
überflüssige Arbeiter entlassen zu müssen Weitere Entlassungen seien
unnöthig

Wie die Frkf Zig aus Münehen meidet sind die Verhandlungen
wegen Beschaffung von 440,000 Tonnen Lokomotivkohlen für die
bayrischen Staatsbahnen für 1895 und 1896 noch nicht ab
geschlossen Anfünglich wurden 135 M franco Gustavsburg verlangt
jetzt handelt es sich um neue Vorschläge Der Abschluss wird für
Aitte nächster Woche erwartet

Baum woll Industrie Petersburg 24 Nov Die Nowoje
Wremja meldet aus Kokaud Da die turkestanische Baum woll
produktion durch die ungewöhnlich niedrigen Preise der ameri
Kanischen Baum wolle bedroht ist beschloss das Kokander Baumivoll
Arbitrage Komitee die Regiernng um Erhöhung des russischen
Zolles auf amerikanische Baumwolle zu ersuchen

Wig die Verwaltung der Arenberger Bergbau Gesell
schaft mittheilt lst im laufenden Jahre eine Preisbesserung ein
getreten so dass der Durchsch nittserlös im September gegen den Januar
cin Plus von 4 A pro Doppel Centuer ergab

Die Verwaltung der Waggonfäbrik Lerbrand in Kölna
Ehrenkfels beantragt wieder 4 Proz Dividende

In der Hauptversammlung der Maschinenfabrik Sehwartgz
kopkk theiite Kommerzienrath Kaselowsky mit dass von 40 Loko
motiven für Russland die erste abgeliefert sei Die Aussichten seien
günstig für das neue Jahr da eine grössere Submission auf Lokomotiven
als im Vorjahrre für Preussen am 1 Dez bevorstände

Bei der Berliner Musikinstrumentenfabrik Pietsch
mann hat 189394 nach 30,343 AI Abschreibungen die Unterbilang sich
um 144,329 M auf 223,475 M erhöht was der Geschätftsbericht dem
verringerten Umsatz infolge ungünstigen Exportes höheren Unkosten
und Verlusten bei Auflösung der newyorker biliale zusehreibt

Die Rheinischen shoddyspinner beabsichtigen eine
Preiskonvention zu sechliessen

Die Bergwerksgesellschaft Engo erzielte einen Ueber
schuss pro Oktober von 70,201 M gegen é8,78 A im Vorjnhre

Der Rohgewinn des Eisen und SsStahlwerkes Hoeschin
Dortmund im Jahre 189994 beträgt 660,948 Al Hiervon werden
259,735 M zu Abschreibungen und 18,097 A n Rücklagen verwendet
218,115 bleiben für Gewinnantheile und Dividende

Aus Verwaltungskreisen der Aplerbecker Bergbanu
Aktiengesellschaft wird mitgetheilt dass für 1894 voraus
sichtlich Keine Dividende vertheilt werden kann Der Uehberschuss ist
durch ungünstige Geschäfts age und den Bau des neuen Schachtes stark
verripgert

Amerikanische Anleihe New Vork 24 Nov EinerDeperche aus Washington zufolge betragen die Zeichnungen auf
die neue Anleihe von 50 Mill Dollars bereits mehr als 155 Ahllionen

Der Aufsichtsratn der Höchster Parbwerke beschloss in
folge der zunehmenden Geschäftsausdehnnng die restirenden 60 Proz
aut die Aktien der im Jahre 1882 emittirten dritten Em i ssion von
5 Millionen auf den 1 Juli 1895 einzu berufen Vom 1 Juli 1995 ab
wird somit das ganze Kapital von 15 Millioren MAlark bisher 12 Alillionen
an dem Gewinne theilnehmen

Bergwerk Courl Einem Schreiben der Verwaltung ist zu
entnehmen dass sie für 1894 eine wenn auch kleine Dividende ver
theilen zu können glaubt dass das Ergebniss des Jahres 1895 sich aber
vornussichtlich günstiger gestalten werde Für 1695 wurde keine Divi
dende vertheilt

Breslauer Sspritfabrik Die Hanptversammlung soll n a
über Erhöhung des Grundkapitals um einen Betrag bis zu 900,900
ulso bis zu 2,000,000 durch Ausgabe von 750 Aktien zu 1299 M be
schliessen auf welche Erhöhung die Bezugsrechte der jeweiligen

e 3krs bezüglich der IIälfte al pari nicht Anwendung täuden
801 en

Budapest 26 Nov Nine ausserordentliche Hauptversamwlung
der Pester erston vaterländischen Sparkassen Aktiengesellsshaft beschloss
die Erhöhnng des Akitienkapitals von 4 auf 5 Millionen Gulden im
Wege der Emission von 1004 neuen Aktien

Petersburg 25 Nov Das Gesetz welches der Moskanu
Jaroslawer Kisenbahngesellschaft den Bau und Betrieb
einer Eisenbahn Archangel Wologda gestattet ist heute ver
ökkentlicht worden

Eisenbahn Einnahmen Wien 24 Nov Ausweis derOesterreichisch Vngarischenstaats bahn österreichisches Netz
vom 11 bis 20 Nov 838,978 IFI Mebreinnahme gegen den entsprechenden
Zeitraum des vorigen Jahres 6462 I Die Einnahme der Italienisohen
Aittelmeer Eisenbahn im zweiten November Drittel betrug auf dem
Hauptnetze 66,633 Lare mehr auf dem Nebennetze 9733 Lire mehr
als in der gleichen Zeit des Vorjahres

Buenos Ayres 24 Nov Delegr Goldagio 254
Rio de Janeiro 24 Nov Telegr Wechseol auf London 14
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Berlin 27 Nov Die Berl Börsen Ztg mweidet dass auf
die Stammprioritäten der 8aalbahn von 1885 5 Proz Divi
dende vertheilt werden würden Auf dio Stammaktien würde
nichts entfallen

Zahlungs Einstellungen

Sag z äNamen Wohnort Stein z S z
en aleiieeÄÜ

Karl Vollmer Fabrikant Oos Baden 20 11 12 12 19 12 19 12
Franz Manasse Kfm Charlotten Charlotten

burg burg 22 11 27 12 12 12 21 1
T Seifert Kfm Schwegen Germers

heim heim 21 11 114 12 18 12 18 12Aug Harbaum Kfm Hamm Hamm 21 11 14 12 18 12 18 12
Salſy Linsky Km Stettin Stettin 20 11 10 2 20 12 3

Zippe Kfw Inh d FaE v Lehwaldt Stettin Stettin 20 11 12 2 18 12 3
Georg Sechröter Kkmn Wohlau Wohlau 19 11 19 1 2

Rörse zu IInlte am 27 November
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblaite wiederholt

Preise mit Ausschluss der AMlaklergebühr für 1000 kg ueito
Weizen ruhbig 118 126 alter und feinster märkischer

über Notiz Rauhwoizen 114 122 BI
Roggen rubig 116 120 II
Gerste fest Brau 135 155

170 Fultorgersto 98 118 II
feinsto feinfarbige bis

Berliner Börse vom 27 November

Nafor ruhig 120 134 M

Raps M Sommerräbhsen M Erbsen
Viktoria rubig 150 170 I

Preise für 100 kg nello
Kümmoel ansschl Sack fest 59 60 M Stärkoe einsehn

IIallies che Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärko einschl Fass 31,50 32,50 II
linsen M Bohnen 23 Klocsaaten
MAlohn blau 32 34 Al grau BIFuttorartikel Fuitormehl 11,00 11,50 IIRowggenkleie 7,75 8,25 I Weizenschalon 6,50 bis
7,00 M Weizongrioskleie 6,50 7,00 M Malzkeime
helle 9,50 10,00 DI dunklo 7,60 8,50 I Oelkuchen
10 10,50 I

Ala 12z 25,50 27,50 A Rähböl 43,75 DI
etrolewm 19,75 M Solaröl 0,825/309 11,50 I

spiritus 10,000 IAter Proz still Karloſſol mit 50 DI
Verbrauchsabgabe 51,290 AM mit 70 Bl Verbrauchsabgnbe

31,50 Rüben IWeizenmehl 00 brutto inct Sack 19,00 20,50 I Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16 ,75 17 75 AI

lFass

Halle 27 Nov Bericht über Stroh und EHenu mit
getheilt von Otto Westphal Sümmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstroh l,50 Roggenstroh M
Wiesenheus hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Kloe
heu 3,25 50 M Vorfstreu 1,30 b

D

Fernsprechdienst der Saale Zktg

Von der FPondsbörse Auf die Lebhaftigkeit des heutigen
wioner Vorbörsenverkehrs aus Anlass der budapester Meldung
über einen Erfolg der Reise Wekerle s in Sachen des ungarischen
Ehegesetzes sotzten ungarische Fonds und österreichische
Spekulationswerthe sehr fest ein und belebten dadurch heimische
Banken in welchen Diskonto Kommandit und Darmstädter
Bank im Vordergrunde standen Im Montanaktienmarkte
waren Koblenwerthe in guter Anregung Eisenaktien besonders
Bochnmer höher gefragt anregend für die Aufwärt bewegung
war die Meldung von der geplanten Verschmelzung der Zechen
Nordstern Massenbour und der Bochumer Bergwerksgesellschaft
In heimischen Bisen bahnen kam der billige Geldstand in
der Aufwärtsbewegung der Lübecker und Mainzer zum Aus
druck Belebt waren italienische und Prinz Henrybahn schweize
rische ruhig Gotthardbahn fest Lloydaktien höher Im
Vondsmarkte Russen fest auf pariser Meldung von angeb
ichen Verhandlungen wegen Abschlusses einer neuen 3proz
russischen Anleihe Mexikaner auf London höher In zweiter
Börsenstunde nach mässigen Schwankungen Tendenz fest

Von der Getreideobörse Die von Nordamerika gemeldete
Preiscrholung bat die Stimmung für Getreide nur wenig beein
ussst und auch die mässige Steigernng der Forderungen die
man anfänglich für Weizen und Roggen vereinzelt durch
setzte hat man wegen spürlicher Käufe später wieder herab
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setzen müssen so dass schliesslich kaum ein TFortsechritt bestehen
blieb Hafer war still und im Werthe nicht viel verändert
Räböl unbelebt Spiritus bei wenig Umsätzen ungefähr
preishaltend

Woizen loco 122 140 Nov 131,75 131,50 Dez 131,75 131,50
April Mai 137,75 137,50 Tendenz besser ermattet

Roggen loco 110 116 Nov 114,25 18,75 Dez 114,25
114 113,76 April Mai 118,25 118,25 118 Tendenz hbesser
ermattet

IIa ter loco 108,00 146,60 pommerseher mittel bis guter 7117,00
bis 126,00 ſeiner 128,00 136,00 schlesischer mittel bis guter 116,09
bis 128,00 feiner 130,00 bis 142,00 preussischer mittel bis guter 117,00
bis 126,09 feiner 128,00 136,00 russischer kleiner Nov

e Dez 116,50 116,75 April Mai 115,25 115,25 Teu
uoenz 1esb

Mais loco 113,00 133,00 Nov 115,00 113,50 Dez 113,00 113,50
Mai 112,60 Tendenz fest

Gerste loco 93,00 180 00 II
Rüböl loco mit Pass 48,70 ohne Fass 42,80 MI Nov 43,50 Dez

43,50 Algi 44,40 Tendenz still
Spiritus s0or loco 51,00 70er loco 31,50 Nov 35,80 Dez 35,80

April Mai 37,40 Juni Tendenz still
Petroleum loco 18,90 I Tendenz still
Weizenm ehl 09 1000 18,75 16,50 AI 0I loco 15,25 14,25
Roggenmehl I loco 16,75 15,25 Nov 15,50 Dez 15,50 Jan

15,70 Mai 16,00 Tendenz fester
Kartofkelstärke 17,00 Al Kartokkelmehl 17,09 b

k ti Russ Orion an 5do do 6 65,25bursnottii ungen do Nicolai Oblig 4
vom do Boden Kredit 5 112,90607 X 17 do do gar u 103 106b27 Nov 2 Uhr nachm 49 Comr B

Schwed St Aul 1686 31,100,0662
Geldsort Banknoten u Conp do do 1890 315 100 50b2

Sorereigus 29,35 do Nyp Pfdbr 1870 a ob20 Irunes Stücke 16,2162 do Sia pung 4 r
Gold Dollars 4 i8 b Serbische Gold r 656 9 bimperials do RKente 1884 5 74 10bl igehe Notan do do 18851 5 74,1062n Weene Pankupien e ren Ungar Goldrente 29 4 e
Französische Noten 81 19b1 43 3 4 oHolländische 2 168 90 h l D X 89 1006 4 104Italicnische 2 75 35 b Jo t e 100 4 104 So
Oesterreichische 100 I 163,75 h à Gold In egt An 4 37
Russische 2 100 R ſ221,7002 o Gold es An
Schweizer 2

Deutsche Kisenbaln
Deutsche Touds u Stantspap Stamm Aktien

Deutsche Reichs Anl 4 105,606 Anchen MAlastricht 2 i 74,400
do do 3 i 104,20b2 Altenburg Zeitz 9,97221,600do do 3 95,400 Dortmund Gronau E 48,136,706Preuss Cons Anleihel 4 105,693 Ludwigshaf Bexbach 22 238,250
do do 3 i 105,706 Lübeck Büchen 6 1147,50b2do do 3 95,400 Mainz Ludwigshafen 48,118,756Sitonts Anleihe 1863 4 100,8060 Marienburg Allawkawf 181,40b2

Stants Schuldscheine s 100,60B Ostpreuss Südbahn o 91,50b
Barmer Stadtanleihe 32 Saulbahn 0 530,100
Berliner Stadt Obl 2 101 100 Weimar Gera 0 12,250

do do 1892 31102,20B I Werrabahn 16 59,25b2Naliesche Stndt Obl n
2

101,106
03,7003 101 10b

4

Magdeburger St Aul 31
do do neue 4Westpr Prov Anl

g Iandseh Central

Auslänäd Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

S do do 310101,790 v SZ1 3 le 93 ob Aussig e litz 24S Böhmische Nordbahn 7S Outpreussische S 100 80B do Westhahnl s 1S Poseusche 108,0052 Galiz Karl Ludw s
r s 101 7ob n e v 6 130,800S Westpr riit I 83 1 22101 100 e u Her 1 2 77Kronpr R St Sch 42Pommersche 9 1105 ob9 ceinberg Czernowitz 7S PVosensche 4 1105,00ba Oesterr Nordwoscb 5z Preussische 9 II0s c o vr i benaly s D2Z

S Juehsidche 2 12927 e Südösterreien Lomnb S 44 1002
Sehlesische 4 I0S Ob dBremer n 87 u 86 z 2101,700

Hamb Staats Kente 103,600 J DTDdo Staats Anl 18861 3 63,500 r tSaehs Stants Anl 18691 8 i es Südwecubahn e
T zuss Südwestbahn 5 70,906bdo Stants Rente 3 683,900 Warschau Tereespol 5

Warschau Wien 17226,7560
Ausländische TFonäs

n Gold Am 575 ICanada Pacific 5 99,90b2o o r Gotthardbahn 7, 182,50b
Stadt Anl Ital Mittelmeerbahn s216 92 10hzBukar 8Sta ,188341 5 97,2063 5do do 18881 5 9720 lüttich Limburg 88 30,100Suen Ayr G A 59001 31 nxemb Pr Unr 3 97,80b2

Chilen Gold Anl 1e89 41 r 73755 Schweiz Centralbahn s 137,60b
Chinesche Anleihe s 102 90 do Nordostbahn h 130,2562
Egypiische 331 z do Unionbahn 3 e 94 00b

do o do 4 1104,50hGriech Anl 1881 84 34 do
do kons Goldrente 27,20b Bank Aktiendo Monopol Anl 36 106
do Gd Anl v 8901 5 32,259i1 Berg Märſe B 1 I 7 159005Ftalienische Rente 5 60 Berüiner Iandels Ges 5 152700

Lies St Anl 86 u II 4 66,606 do Bank 5 1110,250
Mex Anl 1000 n 5001 6 72,806 Börsen Iandelsvereinj 8 135,000
do do 1890 6 71,8062 Bremer Bank Markst 5 106,003
er e e 57,60b Bregweg Hisk Bank 5 106,20b

rweg S5fants Anl do Weehsl Bank 5 I108,250Oesterr Gold Rente o ,5062 Darmstüdter 61 150,008do Pa ier Rente 4 U 96 1062 Dessauer Landesbank i 143,000
do Silber Rentel 4 96,4061 Deutsche Bank 8 160 70b

Sort Stants Anl 88 891 36 400 do Etfekt B Hahn 5 114,100
Röm St Anl II VIII 4 80,70b2 do Genossenschaftsb 5 118,150
Ruwän 5 Io2,806 do Uypothekenbankl 7 1124,500

do amort s 86,90b Diskonto Kommandit 6 206,000
do do 1s91 4 10b jDresdener Bank s ſ168,75b

Kuge Kons Aer 4 190,606 do Bankverein 6 106,s00
do Gold R 1884 881 6 11068,25h2 Gothaer Privatbank 62 116,500

do hons Eiscub Anl 4 102,80b do Orundkreditb 31 107 800
80 do Serl 4 1I102,30 b do jungel 3102,496

LeipzrigerKreditaustaltj 8 auehhammer konv 4,109,0060189,300

AMaklorbank 6 i 90,20b2 ILaurahütte 4 122,2563Meininger IIypothekb 6 122 3063 ILeipz Brauer Riebeck 10 188,256
Mitteldentsch Kredith 4 102 90b Leopoldshall chem Fb 3 680,000
Nationalb f Dentschl 42127 70b2 II uise Tieſbau konv o 67,500
Nordd Bank Aktien 4 1127,500 do do St Pr
Oesterreich Kredit 117238,9052 Magdeburg Bergwerk 12 248,506
Preuss Boden Krocdit 7 138,755 do Pferdebahn 6 144,000
do Centr Bod Kr Sie t68 o PMarienhütte Kotzenan 1 515900
do IIyp B Spielh 612 125,250 Mlassen Bergwerk 0 62,250
do do Hübner 585116,7560 PMenden Schwertekv 458,750
do do volle 658 do St Pr 856509,7560Realkredit Bank 5 70,096 Norddentsecher Lloyd 3 94,50 b

teichsbank 769158 2562 Obersechl Eisenb Beck 2 h 77 2565
Russ B k ausw IIandell 8 116,40be do Eisen Industrie s 86,000
Süchsische Bank 6 1120,800 Phönix Akt Litt A 6 126,50b2
Schaafhaus Bank V 6 1134,500 do abgest 8 1138,756b
Schlesisch Bank Ver 5 I116,100 Pluto Bergwerk 5 1135,600

do do konv 5r 4 78,500iebeck Montanwerkel 10 170,00B
S iner 103,2560o Zuckerfabrik 368,000Ranstrto un Berg worxs Süchs Thür Braunk 6,120,90B

Aktien o St Pr eJaline Salzungen 7 1116 2563
Allg Elektr Edison 295,006 Sehäller Waleker 4 I 67,s06
Anglo Kont Guano 9 1331,006 Sechlesische Cement 7 161,250
Annhalter Kohlen o 668,006 clo Linkhütten 14 190,250

do Aasciunen o 42,000 Sehwartzkopfk 15 241,00B
Aplerbheek 83 1o1 o96 Stadtberger IIütte 6 1104,750
Arenvberger Bergwerk 30 442,500 Stasskurt Chem Vabr 9 1189,006
Berl Anh Maschinen 7 131,9062 IStettiner Cem Bredow O 94,506
Berliner Bockbrauereil 0 26,500 Stollberger Zink Akt o 35,650b

do Böhm Brauh 12 l218,500 do do St Pr 5 1105,000
do BrauereikKönigst s 120,000 Sudenburg Masehin 10 226 2563
do do Paizenhoter 16 275,000 Thüringer Salinen 6 97,006
do do Schultheiss 15 248 100 Erust Aktien 10 146,500
do Union Gratweill 5 101,500 Westeregeln Alkati 6 164 9063
do Elektrizit W 101 205 25b2 Westf Draht Industriel s 1117,100

Bismarckhütte s do Union St Pr 12 1160,5060
Bochmmer Gussstahl 136 70b2 Wittener Guss 60B
Boniſfacius Bergwerk o 83,400 Vurm Revier S 97,000
Brsl Eisenb Linke z 159,2563 Seitzer AMAlasehiner 20 260,0060
Breslauer Oclwerke 4 838,50b3
Chemn Alasch Zimm 5 117,30d3

Concordia er 4 e Woechsol2n ler an 103,000 Amsterd Rott 100 Fl 8 168 8563
Donnersmarcklütte 6 111,300 Brüssel Antw 100 Er 8 81,1563
Dortmund Bgb St Pr o 29,25b2 Kopenhagen 100 Kr I10 P 112,406

do Union St Pr 1 55,5600 London 1 Lstrl 8 I 20,89bs
Egestorſf Salzwerke S 130,600 Paris 100 Fr 8 I 81 1563
Eenburger Kattun 654,008 Wien 100 BI 8 168 6563Kisenh IDale St Pr 4 71,000 Schweiz 100 Fr 10 I 81 10b5
Eschweiler Bergwerk 4 I1146,106 ltal Plätze 100Lireſ10 T 75,5002
Freund Aaseh konv 15 227,500 Petersburg 100 8R 3 W 220 40b

h Zu 372Glauziger Zuckerfabr 6 ,69Greppker Werke s 88,75 Bank Disconto
Grosse Berl Pferdeb 12 i 258,600 JAmsterd 2 Berlin 3 Lomb
IIallesche Alaschinen 27 385,060 bezw Brüssel 3 London 2
Hamburg Packetſahrt o 88,106 Paris 2 Petersburg u Warschau
Harkort St Pr konv 5665,500 z Wien 4 Italien Plätze 6

do Brückenb kon v 7 124,500 Schweiz 3 8Skandinavisehe Plätze 5
do do St Pr s 141 ob Kopenhag sh Madrid 5 Lissabon 4

IIarpener Bergbau 5 147,500 Privat Diskont 188
Hartmann Sächs A F 9 148,000 nHeinrichshall 8 137 500 Vmrechnungs Sktao
Hibernia Shamrock 4 138,600 II Francs 0 geb 1 I Banco 1,godl
Bildebrand AMühlen 12 151 ,756 1 Lira e 0,godl 1 Krone 2 1 es A
Hörder Hütten konv 0 5,900 II Lei O,godl 1 Rubel 3 od

do Stammprior O 665 00B II Peseta 0 go8l 1 Peso godl
Kaliwerke Aschersleb 10 163,006 1 Gd ö W od 1 Dollar 4 n Al
Kette Pampfschiffahrt I 71,780 76G sdd W 12 od 1 Letrl 20,00 l
Körbisdorf Zuckerfbr 7 96 100 11 G holl W Und

Sohluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz kest

Kredit 238,50 Buschtiehrader 260,25Franzosen 157 40 Gotthardbahn 182,70Lombarden 44,10 Dortmunder Union 55,50Diskonto Kommandit 205,10 Laurahütte 122,25Dentsche Bank 178,75 Bochumer Guss 136,50
Darmstüdter Bank 150,10 Uarpener 147,25Hanväels Gesellschaft 152,75 Gelseuktrehen 167,50
Dresdener Bank 163,75 1 Hwernia 128,00Natjonalbank f Deutschlaud 127,25 Trust 146,50
Marienburg AMlawka 81,25 Norddeatscher Lloyd 94,60
Ostpreussisehe Südbahn 91,60 Russische Noten 221,75Waxrschau Wien 236,00

Weltere Kurgnotfrangen vbelluden sich im nächsten Morgenblatt

da is amerſſean Alixeiſ M Donaum als II8 120 v r zMagdeburg 27 Nov Orig Telegr Kornzuchker oxel von
92proz Rendem alto veno 9,55 9,65 Kornzncker excl
88proz Rondement alte 9,00 9,20 neue 9,00 9,20 Nach
produkte excl 75proz Roncdement 6,25 7,10 Stetig Brodrafünacio I 22,25 Brodraſſinnde II 22,00 Gem Eaſſſonde mit
Fass 21,25 22,25 Gem Delis mit Fass 20,25 Rubig HRour
zueker I Proänkt Translio f a B Hamburg pr November
917 Gd 9,30 Br pr Dezember 9,27 bz 30 Br per Januar

9,42 Gd 9,50 Br pr April Alai 9,60 Gd 9,67 Br
Jest
Hamburg 27 Nov Vormittagshbericht Rühben Rolznchker

t Dart a P deren neue Usance frei an Bord
ambüurg per ov 5 er D ärper Mai 9,62 Stetig m e 9,20 per März 945

Kaſtes
lHamburg 26 Nov Kukkee runig Umente Sgex

x u re 26 Nov Bericht der Iinamhb Firma agwi hen Comp
Kaffee good avernge Sautos per Dez 69 er März 6 per Mai 5per Sept 63, Behanntet p las per MIärz 6 per MIai 65

Mamburg 26 Nov Fnechmittagsberieht Good arn Z itlngshberieht ornge Santospr Dez 69 pr März 652 pr Mai 647 per Sept 63 Behan tet

n W r 6 Uhr Berieht der Hamb VrriaJoswich u Comp Katſee good avernge Santos per Nov 7069 per AMAlärz Rubig per Nov 70 Per Pes
7 l a v re 26 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger

Firma Peimnnn Ziegler Co Kalkee good average Santos per
Nov 98,75 per Dez 98,75 per März 42,75 Kaum behauptet

Amsterdam 26 Nov Javu Knulleo od ordinnry 61
Spiritus

Stettin 26 Nov Spiritus loco still mit 70 31 Kosteuer 30,50 por Nov Dez per April Mai Konsum
Posen 26 Nov Spirhin loco ohne Pass SCer 48,99 do loco

ohne Fass 70er 29,29 Behauptet
Breslau 26 Nov Spritus per 100 l 105 exel 50 M Ver

brauchsabgaben por Nov 489,00 do do 70 11 Verbrauchsabgaben per
Nov 29,49 do do

Humhburg 26 Nov Splritus ruhig per Nov Dez 19 Br
per Dez an 19 Br ver April Alai 19 Br per Mai Funi 195 Br

Nordhausen 26 Nov rivatnotirung Branutwein 45 Vol
per 100 kg ohne Vass ab Brennerei 53,59 55,59 AI desgl 49 Vol
58,50 60 50

Paris 26 Nov Schlussbericht Spiritus fest por Nov 3150
per Dez 24,60 por Jan April 34,75 per AMAlai Angust 25 25

Oelsaaten Oele Feobtwaaren
26 Nov Rüböl loco fester per Nov 43,509

April Mai 43,70
Breslau 26 Nov Rüböl per Nov 43,50 per Aai 44,00

Köln 26 Nov Rüböl loco 48,00 per AAlai 45,80 Br
HBremon 26 Nov Schmalz Fest Wilcox 38 Pfg Armour

shield 37 Pfg Cudahy 38 Pfg Vairbanks 30 Pg Speck Fest
Short coleur middl loco

Hamburg 26 Nov Rüböl unverzollt ruhbig loco 45
Pest 26 Nov Kohlraps per Aug Sept 11 10 Gd 11,20 Br
Paris 26 Nov Schlusshbericht Rüböl fest per Rov 47,00

per Dez 47,25 per Jan April 47,55 pèr März Juni 47,50
la u ter da 26 Nov Rüböl loco 21 per Dz 21 per

ar 21

Stettin per
Hülseufrüchre

Wien 26 Nov Mais per Nov 94 Vr per Mai Juni
6,31 Gd 6,33 Br

Pest 26 Nov Mais per Nov 6,45 Gö 6,50 Br per AIni Juni
6,05 Gd 6,06 Br

London 26 Nov Aais fest sh höher aber knapp
New Vork 26 Nov Telegr Anfangsber Mais per dlai 52

Wolle Banuiwolle
Leipzig 26 Nov Kammzug Terminhandel La Plata

Grnudmuster per Nov 2,82 per Dez 2,82 per Jan 2,82 per
Febr 2,85 per März 2,87 per April 2,90 per Alui 2,92 per Juni

95 per Juli 2,95 per Aug 2,97 2 per Sept 3,00 per Okt
per Nov Umsatz 55,000 kg

Bremen 26 Nov Baum wollte UVpregelmässig VUpland middlI
loco 232/ Pfg

L iverpool 26 Nov Nachm 12 Vhr 50 Min Baum wolle
Umratz 20,000 davon für Speknintion und Export 1909 B Trä re
Amerikaner hiedriger Surats sehr träge

2liddl amerikan Iieferungen Nov Dez 3 Jan Febr
Müärz April 3, Mai Juni 3 d Alles Käuferpreise

9 Liverpool 26 Nor Nachm 4 Uhr 19 Alin Bann wol s
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Ex ort 1030 B Ruhig
Amerikaner e niedriger

Aiddl amerikan Lieferungen Nov Dez 9 Dez Jan 3 Jan
Febr 3 Febr Alärz 3 März April 3 e April AMlai 3 Mai Juni
3 Juni Juli 3 d Alles Käuferpreis

ViehmärkKre
Leipzig 26 Nov Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe

3 e

Preise für 50 kg a Iebend b Schlachtgew

Zum Verkaufe standen P P a T T T
Quaſit II Qual I Quant S

370 Rinder davon S 324 46160 Ochsen 73 67 e 60 133 2718 Kalben 70 I 5 wo Aus128 Kühe J s 1 62 55 120 764 Bullon 67 l s S v 12218 Eklper 43 37 30 2131563 Sechafriehns 34 2 31 u 28 513 501125 Schweine davon 2 S S 11053 723 Landschweine 60 57 54 5s6097 26202 Bakonier 45 so 46274 Stück Schlachtvieh Alastkälber bis 46 I
Anmerkung Das Sechlachtgewieht bei Kindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Taru
Geschüäftsgang und schleppend

Letzte Telegramme
Bndapeſt 27 Nov Da Wekerle s Reiſe nach Wien

ein günſtiges Exgebniß aufwies unterließ die Oppoſition die
für heute im Abgeordnetenhauſe angekündigte Jnterpellation
über die Lage einzubringen ſo daß Wekerle keinen Anlaß hatte
dem Hauſe hierüber Mittheilungen zu machen
Varis 26 Nov Der Miniſter des Auswärtigen erhielt

ein von Mozambique datirtes Telegramm in welchem mit
getheilt wird daß der ſtellvertretende Generalreſident auf
Madagaskar Ranchot mit einer mehrere hundert Mann
ſtarken Kolonne welche Antanangrivo räumte trotz großer
Schwierigkeiten in Majunga eingetroffen iſt Der Miniſter
beglückwünſchte Ranchot telegraphiſch

Rom 27 Nov Jn Verona Bolognua und Brescia
wurden heute früh 6 Uhr 4 Min und 9 Uhr 15 Min wellen
förmige Erderſchütterungen verſpürt

Madrid 27 Nov Eine königl Verordnung ſchränkt
die Oeffentlichkeit der Hinrichtungen ein welche fortan inner
halb der Gefängnißmanern vollzogen werden Der Zuſtand
des Kardinals Gonzaletz iſt hoffnungslos

Petersburg 26 Nov Jn dem anläßlich der Ver
mählung von dem Haiſer erlaſſenen Manifeſt heißt es
Um die Geſchicke Unſerer neuen Regierung bedacht erachten
Wir es für gut nicht aufzuſchieben die Erfüllung Unſeres
Herzenswunſches des für Uns heiligen Vermächtniſſes Unſeres
in Gott ruhenden Vaters und der frendigen Erwartungen des
ganzen Volkes daß Unſer von den Eltern geſegneter Ehebund
durch das Sakrament der heiligen Kirche geſegnet werde

Shaughai 26 Nov Rentermeldung Ein Gerücht hat
ſich verbreitet die japaniſchen Truppen würden öſtlich
von Weiheiwei landen den Hafen von der Oſtſeite erſtürmen
und dann gegen Peking marſchiren

Yokohama 26 Nov Rentermeldung Der Verluſt
der Chineſen vor Port Arthur beträgt 3000 viele ſind
entflohen während der Nacht zum 21 Die Japaner legten
un Weg dazu frei Die Avantgarde und die Armee Oigwas
ſind gegen Li Hung Tſchang abmarſchirt
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Teppich u Möbelstoſf Geschäft

u Arnold Troitasch a n
pietet für den Dinkauf von S0 Le n Teppichem

grösste Auswahl
Zurückgesetzte Muster in fehlerfreior Waare stellen wir ganz billig zum

Weihnachts Ausverkauf

Das Special

Grosso und Einzelverkauſ

grösste Reellität billigste Preise

der echt
für das deutsche Volk

zelnen Bänden laut Proſpelt nach und nach bezogen werden
Bei dem Weltruf dieſes klaſſiſchen Geſchichtswerkes iſt jedes Wort der Empfehlung überflüffig nur ſei bemerkt daß beide Ausgaben textlich

Ausſtattung unterſcheiden und daß die Pracht Ausgabe wegen ihrer Abbildungen und Karten einen höheren inſtruktiven
Verlag von Dswald Seehagen in Berlin W e 65

identiſch ſind ſich nur in der
Wert hat als die Volks Ausgabe die dieſer u n entbehrt

mr

J vſonneidemühler Geld Kotterio
Ziehung sehon am 13 und 14 December

ueanne 100 900 50000 20000 u bar
S gewinne

Regensburger Geld Lotterioe
Ziehung am I2 Jnnuar 95 m folgende Tage ad SHaupt 75 000 50 900 2 95000 ete M haar

gewinune ezu beiden imel Porto M 6,50 einzeln à à J 3,50 eOriginalloose Lotterien und Liste

I Praenkel r n n W
W ILeopold Korbmachermeiſter

Mauerſtraſze 13 neben der neuen kathol Kirche
empfiehlt eine große Auswahl

Kinderwagen Puppenwagen Korbſtühle
BPapierkörbe Notenſtänder Arbeitskörbedesgleichen alle mdereittgrbiwäaren zu billigſten

reiſen
NB Atle Puppenwagen werden ſanber

ülipp alm ſtraße 2
einpfiehlt als Speeialität

Fauſt feinſte Qualität
Vuss v Butter eremtor ten 8 S

Butter billigerDenkbar feinſte Süſzrahm Molkereibutter ger 65 Pfg

e

hochfeinſte v u S 60 Sfeinſte Heinde 58Shochprima Molkereibutter ültem 55 S
prima Molkerei Tafelbutter à Pfd 100hochfeine Kochbutter n Pfd 909
garantirt friſche thüringer Laudeier biſligſt e

Feinere und friſchere Butter wie die von den oben angeführten
Molkereien iſt für dieſen Preis in Halle nirgends zu erhalten wofür

ich jede Garantie übernehue ei UehleinGeiſt 36 u 3 didlait t S
e eFaugewert und Zunſtgewerbeſchule

zu Naumburg nDer Unterricht in ſämmtlichen h gen Frimnt Mittwoch den

28 d Mts Der Director P Hörig ar
Weihnachtsbitte

Unſere Kinder die kleinen in der Bewahranſtalt und die großen in derStrick und Näbſchule ſtrecken wieder ihre Hände aus und bitten die lieben
alten und neuen Freunde von St Laurentii um Gaben zum Weihnachtsfeſte
Zur dankbaren Empfangnahme iſt gern bereit

die Bewahranſtalt und das Pfarrhaus
Für die Weihnachtsbelcheerung der Kinderbewahranſtalt

in der Schmiedſtraße
bitten wir um eine Liebesgabe Die barmherzige Liebe unſerer Mitbürger
wird uns auch in dieſem Jahre dazu mithelfen daß wir den Zöglingen derAnſtalt und den Schülerinnen der Handarbeitsſchule zuſammen 120 Kindern
eine Weihnachtsfreude bereiten können Jede Gabe an Kleidungsſtücken Stoffen
oder an Geld werden wir mit herzlichſtem Dauke annehmen

Fräulein J Fgrerporff Frau M Eggert Frau Stadtrath Eruſt
Frau V Reinicke Frau Director Schulze Fräulein L SchwarzburgerFrau A Wernicke Fafß zmer Paſtor Wächtler Paſtor

Frauen Verein zur Armen u Kraukenpflege
Wie alljährlich ſo erlguben wir uns auch dieſes Mal die Freunde unſeres

Vereins nur auf die em Wege zu unferm Weihnachtsbazar einzuladenDer Verkauf der im Lauſe des Jahres t Sachen findet Montag
den F und Dienstag den 4 Dezember von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr in dem uns ſtets freundlichſt bewilligten Saale des Hötels zur
tat Hamburg ſtatt Jedem ſich dafür Jntereſſirenden ſtehen die
Sachen Sonntag den 2 Dezember von 7 Uhr zur Anſicht offen Freundliche
Beiträge nehmen die Unterzeichneten ſtets entgegen

Wird W a Fr Thümmel Henriettenſtr 20 Fr Bethckeaße 30 Fr Ehreubers Gütchenſtr 12 Frl Hoppe Hermannſtr 28Frl net Morihzwinger 16 Frl Kirchhoff Barſtherſacge

durch alle Buchhandiungen in

I Vierte Pracht Ausgabe 22 Aufl
Karten in Farbendruck
Bände gebunden M 102,75I Original Volks Ausgabe 23 Geſamt Aufl 19 Däne gebunden in ſchmucken
Original Kaliko Einbäunden zu dem unglaublich billigen Preiſe von

Unter

S rä

S

z i n zu be ziehen und zwar
nit zahlreichen hiſtoriſchen Abbildungen und

Vornehm ausgeſtattet in 19 eleg Original Halbfrauz
Auch broſchiert in 79 Wochenlieferungen à 1 M

38 M
Verpflichtung zur Abnahme des Ganzen können auch beide Ausgaben in ein

ad

Wilh Iechert
empfiehltFriſche Ventilations dauerbrandöfen

mit Chbamotte Ausfütterung
größte Heizfähigkeit bei ſparſamſtem

Verbrauch Heizkraft 50 bis 600 Kubikmeter
Preiſe von 20 Mk anLoenhold s Füll Regulir und

Luftheizungsöten
verbeſſertes Amerikaniſches Syſtem

ſchwarz vernickelt emaillirt für Räume von 50 1200 Komtr
Denmer s Univerſal Mantelöfen

ſür Säle Schulen Kirchen
Gienanth s Danerbrandöfen

hochfein vernickelt und emaillirt

Petroleum HeizöfenNen
Regenerativ Gasheizöfen

Werdich tungsSträngeſicherſtes r und s t gegen h

bei Fenſter und Thüren für Schränke gegen das Ein
I dringen von Staub kalter warmer und ſchlechter Luft

Jn allen Stärken erhältlich bei

G ralene i 3 aud 4 e

Gr Sr Min h2

Brennmaterial

8

2

A Krantz Nachf

Gr t 11S in Thee Hapdig

Allerfeinste
Iambg junge NMastgänse Pfd 65 Pl

junge Enten à 2 50 3 00 Sieyr Ponlets Rebhühner
junge Waläühasen Rehwild teiste VFasanen,

Ia Helgoländer Hummer leben ugekoclkat
hochrothe Ostseekrabben fetten Kheiniaehs geräuch

Elbaale Kieler Sprotten und Schleibücklinge
Astrachaner mildgesalzenen Caviar

grobkörnig und hellgrau von vorzüglichem Gesehmmaels
UVUral Caviar Deilentessner inge in pikanten Saucen
Anl in Gelee Riesen Neunaugen feinste Ostsee

Bratheringe in pikanten Saucen
Jeden Abend friseh E Engl Ronsibecrf Kalbsbraten

Italien a IIummer layonnafse undGünseweisssauer

Joltel c Brosſco weil
Heſicatess Wein Grosshands, Rang

Fern e alle a S Gr Vrh
A

5 Eernſprecher 171 S

Fröhliches t
Weihnachts

Fest

Meine
Weihnachts Ausstellung

iſt eröffnet
und lade ich ein geehrtes hieſiges
ſowie auswärtiges Publikum ins
beſondere meine werthen Kunden
zum Beſuch derſelben böflichſt ein

uog

w RR Witte
Gold und Silberwaaren en gros
en detail Bijouteriew Fabrit
össtes Special Gieschäfte

der Provinz
Lieben 165

Gröſtt Answaht
S in ächt goldenen u ächt ſilbernen

Schmuck lachen

S Außerdem in

Zimmern große Auswahl von

Specialität
3 Mark BroschenI Stein u Goldkäfer Sehmucksachen

Einkäufe

beſonders Extrabeſtellungen
J wolle man gefälligſt nicht zu weit
J hinausſchieben da in der letzten
J Woche vor dem Feſte der An

S drang in meinem Geſchäfte ge
J wöhnlich ſehr groß iſt

BR rigen
9 Gold i Silberpaaren Bijouterien r

Liebenauerſtraſte 165
erree

d

ebeivoller Garantie für d Feingehalt

zwei beſonderen
münächten Schnnchſachen

I in jed Preislage Stets Neuheiten
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